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Bezirksoberliga Herren Nord

SV Komet Walle : TuS Sande 
Sonntag, 06.11.2022, 14:00 Uhr

Niederlage für den SV Komet Walle

Als Henning Hartmann sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksoberliga Herren Nord nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV Komet
Walle besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Komet
Walle, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten,
denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Doppeln. Friesenborg / Heeren kamen mit der Spielweise von Hartmann /
Dreyer am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten derweil Gertje / Eisenhauer
letztlich im Repertoire, um Biele / Black final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11,
3:11, 8:11. Bruns / Zingel hatten gegen Janssen / Black bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Da war
final wirklich nichts zu holen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Zwei Sätze lang fand daraufhin Christian Friesenborg gegen Alexander
Janssen das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 10:12,
5:11, 11:9, 11:6, 11:8 gewann. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Henning Hartmann wurden Ingo Heeren unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Eddi Dreyer war für Manfred Gertje am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Hierbei überließ Gertje seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christian Eisenhauer bei der schlussendlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Hannes Biele. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Einen Zähler für die Gäste musste Bernd Bruns bei der 1:3-
Niederlage gegen Vanessa Black hinnehmen. Thomas Zingel hatte nachfolgend gegen Frank Black
bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:8. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Christian Friesenborg über die 1:3-Niederlage gegen Henning Hartmann hinweggetröstet werden
musste. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Komet Walle am 19.11.2022 gegen den Hundsmühler TV II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.11.2022 gegen den TuS Eversten mitnehmen.

 Statistik:
 SV Komet Walle

Doppel: Friesenborg / Heeren 1:0, Gertje / Eisenhauer 0:1, Bruns / Zingel 0:1 
Einzel: C. Friesenborg 0:2, I. Heeren 0:1, M. Gertje 0:1, C. Eisenhauer 0:1, B. Bruns 0:1, T. Zingel 0:
1 

 TuS Sande
Doppel: Biele / Black 1:0, Hartmann / Dreyer 0:1, Janssen / Black 1:0 
Einzel: H. Hartmann 2:0, A. Janssen 1:0, H. Biele 1:0, E. Dreyer 1:0, F. Black 1:0, V. Black 1:0


